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Editorische Notiz 
(Schreibweise männlich/weiblich/divers)
Wir bitten um Verständnis, dass aus Gründen der 
Lesbarkeit auf eine durchgängige Nennung der 
Genderbezeichnungen verzichtet wurde. Selbstver-
ständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise 
auf alle Gendergruppen.
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KN als E-Paper

Fast 680.000 Menschen sind in 
Deutschland ohne Wohnsitz.* Sie 
schlafen auf der Straße oder in Not­
unterkünften. Der Verein Asphalt e.V. 
ermöglicht wohnungslosen Men­
schen, ihren Lebensunterhalt durch 
den Verkauf des Straßenmagazins 
fiftyfifty aufzubessern. Dieses En­
gagement unterstützt Henry Schein 
Dental in Düsseldorf mit einer 
Spende von 1.000 Euro. 
„Durch die Pandemie ist der Verein 
in diesem Jahr besonders hart ge­
troffen: Die deutlich reduzierte Be­
sucheranzahl an Stellen, an denen 
normalerweise die Zeitung verkauft 
wird, hinterlässt Spuren und versetzt 
die Straßenzeitung in akute Geldnot. 
Wir freuen uns, wenn wir mit unse­
rer Spende einen kleinen Beitrag 
zum Erhalt dieser wichtigen Arbeit 
leisten. Wir sollten gerade in diesen 
schwierigen Zeiten auch an die den­
ken, denen es deutlich schlechter 
geht“, so Detlev Fellmann, Gebiets­
verkaufsleiter NRW bei Henry Schein 
Dental Deutschland GmbH und ei­
ner der Initiatoren der Spende. 

Hubert Ostendorf, Gründer und  
Geschäftsführer von fiftyfifty, freut 
sich sehr: „Gerade jetzt, in dieser 
schweren Pandemie-Zeit, ist die 
Spende nicht nur ein wichtiger Bei­
trag, um den durch Corona gestie­
genen Anforderungen in der Be­

treuung von Obdachlosen besser 
gerecht zu werden, sondern auch 
ein Zeichen dafür, dass wir in der 
Krise nicht allein gelassen werden.” 
Ziel des Straßenmagazins ist es, 
Menschen, die von Armut und Aus­
grenzung betroffen sind, als Sprach­

rohr zu dienen und den Betroffenen 
über die redaktionelle Mitwirkung 
und den Verkauf des Magazins eine 
selbstwirksame Perspektive auf­
zuzeigen. Vielen Betroffenen be­
deutet dieser eigeninitiierte Hinzu­
verdienst zu den begrenzten staat­
lichen Transferleistungen zudem 
eine würdige Alternative zum so­
genannten Betteln. 
Das Projekt „Underdog“ ist ein wei­
terer Baustein von Asphalt e.V. und 
ergänzt die bestehenden Angebote. 

* Quelle: Statista.com 

Im Rahmen ihrer Zusammenarbeit 
für neue 3D-Druck-Anwendungen in 
der Zahnmedizin haben Keystone 
Industries (Keystone) und Henkel 
KeyModel Ultra entwickelt. Das 
neue 3D-Harz für Dentalmodellie­
rungen der nächsten Generation 
bietet eine neuartige Präzision, De­
tailtiefe und Geschwindigkeit. Key­
Model Ultra ist maßgeschneidert 
designt für schnelle Druckprozesse 
sowie ein schnelles Nachhärten 
und ermöglicht eine geringe Ab­
zugskraft (Peelkraft) für eine hohe 
Druckpräzision. 
KeyModel Ultra erfordert keinen Ein­
satz von Trennmitteln für das Ther­
moformen von Kunststoffschienen 
(Aligner) und anderen Vorrichtun­
gen – seine Detailtreue ermöglicht 
dabei die optimale Passform thermo­
geformter Modellierungen. Zudem 
lässt sich das Harz ohne Zerspanung 
nachbearbeiten, falls Modelle bei 
Bedarf angepasst werden müssen. 
KeyModel Ultra ist in den Farben El­
fenbeinweiß und Hellgrau verfügbar. 

Verbessertes Thermoformen  
von Alignern 
„Die Zusammenarbeit zwischen 
Henkel und Keystone hat die Ent­
wicklung eines Modellierungsmate­
rials mit neuen innovativen Eigen­
schaften ermöglicht. Unser Key­
Model Ultra lässt sich schneller  
als andere Materialien drucken 
und bietet eine glattere Oberflä­

chenbeschaffenheit“, erklärt Doug  
Statham, Senior Director of Digital 
Materials bei Keytone. „Der Modell­
druck von transparenten Kunststoff­
schienen ist die wichtigste Anwen­
dung im Dentalbereich. Deshalb 
haben unsere Teams ein Material 
entwickelt, das Arbeitsabläufe ver­
bessert, weil das Trennmittel inte­
griert ist und Vakuum-geformte Alig­
ner leichter zu lösen sind. Darüber 
hinaus bieten Keystone und Henkel 
das Material zu geringeren Kosten 
als andere am Markt verfügbare Ma­
terialien an, wodurch sie die Wert­
schöpfung unserer Kunden erhöht.“

Neuartige Präzision, Detailtiefe 
und Geschwindigkeit 
„Wir sind davon begeistert, gemein­
sam mit Keystone KeyModel Ultra 
auf dem Dentalmarkt einzuführen”, 
so Ken Kisner, Head of Innovation 
for 3D Printing bei Henkel. „Unsere 
Innovationskapazitäten haben in 

Kombination mit der Produktions- 
und Marktexpertise von Keystone 
erneut eine einzigartige Techno­
logie hervorgebracht, mit der wir  
Modellierungsharze der nächsten 
Generation anbieten können, die 
Geschwindigkeit, Präzision und De­
tailtreue bieten. Das ist die erste von 
vielen neuen Produkteinführungen, 
mit der wir durch das langjährige 
Know-how von Keystone im Dental­
bereich zusammen mit unseren ma­
terialwissenschaftlichen Kenntnis­
sen den Wandel hin zu einer digita­
len Zahnmedizin vorantreiben.“

Spende über 1.000 Euro an Asphalt e.V.
Henry Schein Dental in Düsseldorf unterstützt wohnungslose Menschen in der Region.

Die nächste Generation von Dentalmodellierungen
Keystone und Henkel bringen mit KeyModel Ultra neues 3D-Harz auf den Markt.
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Henry Schein Dental 
Deutschland GmbH 
Monzastraße 2 a
63225 Langen
Tel.: +49 6103 757-5000 
Fax: 08000 404444 
info@henryschein.de
www.henryschein-dental.de 

kontakt

Henkel AG & Co. KGaA 
Henkelstraße 67
40589 Düsseldorf
Tel.: +49 211 797-0
www.henkel.de

Detlev Fellmann, Gebietsverkaufsleiter NRW bei Henry Schein Dental Deutschland 
GmbH, und Julia von Lindern vom Straßenmagazin fiftyfifty bei der Schecküber­
gabe. (Foto: © Henry Schein Dental)

Keystone und Henkel haben KeyModel Ultra entwickelt, ein 3D-Harz für Dentalmodellierungen der nächsten Generation.

KeyModel Ultra bietet eine neuartige Präzision, Detailtiefe sowie Geschwindigkeit 
und ist maßgeschneidert designt für schnelle Druckprozesse und ein schnelles 
Nachhärten. (Fotos: © Henkel AG & Co. KGaA)

Henry Schein



  Transparentes Alignermaterial für eine nahezu unsichtbare Behandlung.

  Aligner bedeckt einen Teil der Gingiva für bessere Kraftübertragung.

  Digitale Fallplanung mit OnyxCeph3TM.

  Persönliche Beratung durch erfahrenes Support-Team.

passion and 
precision.
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www.dentaurum.com  I  info@dentaurum.com

Innovatives 2-Schienen Behandlungskonzept 

für optimale Behandlungsergebnisse. 


